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Herren Bezirksliga

SV Fronhofen : TTF Kißlegg 
Samstag, 20.11.2021, 18:30 Uhr

Zwei Punkte dank Baier für den SV Fronhofen in der Herren 
Bezirksliga

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf die Mannschaft des SV Fronhofen am vergangenen Samstag im
6. Saisonspiel auf die Mannschaft der TTF Kißlegg. Die Spieler der Heimmannschaft behielten bei
ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den Siegpunkt fixierte
Nico Holder. Garant für diesen Heimspielsieg war Alexander Baier, der in Einzel und im Doppel
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Fronhofen dieses Match mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Sieg gegen Zeh / Lampert zeigten Bubek / Sorg ihren Kontrahenten die
Grenzen auf. Ein Satz reichte nicht, weshalb Luigart / Holder die Begegnung gegen Fischer /
Kempter letztlich mit 1:3 verloren. Genügend spielerische Mittel hatten Baier / Sorg jedoch letztlich
parat, um Kronthaler / Geisler zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Völlig ungefährdet war wenig
später der Sieg von Volker Bubek gegen Yannick Kronthaler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim
11:9, 4:11, 11:9, 11:8 nicht verloren. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Robin
Fischer zunächst nicht gut aus, so gewann Tobias Luigart im Anschluss die Sätze zwei bis vier und
damit die gesamte Partie. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an
den Tisch. Zwar brachte Elias Lampert Alexander Baier phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Alexander Baier mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung des
Spiels am Ende also nicht. Genügend spielerische Mittel hatte danach Winfried Sorg letztlich parat,
um sich gegen Armin Zeh durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es nichts zu rütteln.
Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an die Tische. Nico Holder
machte mit Yannick Geisler beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Martin Sorg beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Leo
Kempter. Das musste man neidlos anerkennen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Volker Bubek eine Vier-Satz-Niederlage gegen Robin
Fischer kassierte. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Tobias Luigart im Anschluss die Partie
mit 1:3 gegen Yannick Kronthaler abgab. Ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss
Alexander Baier dagegen letztlich parat, um Armin Zeh zu distanzieren, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 8:4. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Elias Lampert wurden Winfried Sorg unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Es dauerte eine Weile, bis Nico Holder den Fünf-
Satz-Sieg gegen Leo Kempter feiern konnte. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
finalen Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete.

Nach diesem Sieg des SV Fronhofen geht es nun im nächsten Spiel am 27.11.2021 gegen die SG
Aulendorf II, während die TTF Kißlegg am 27.11.2021 gegen den SSV Kau antritt.

 Statistik:
 SV Fronhofen

Doppel: Bubek / Sorg 1:0, Luigart / Holder 0:1, Baier / Sorg 1:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 21.11.2021 (15:32) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Einzel: V. Bubek 1:1, T. Luigart 1:1, A. Baier 2:0, W. Sorg 1:1, N. Holder 2:0, M. Sorg 0:1 
 TTF Kißlegg

Doppel: Fischer / Kempter 1:0, Zeh / Lampert 0:1, Kronthaler / Geisler 0:1 
Einzel: R. Fischer 1:1, Y. Kronthaler 1:1, A. Zeh 0:2, E. Lampert 1:1, L. Kempter 1:1, Y. Geisler 0:1


